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Drohende Waffe: Mann zwingt Mutter
zur Fahrt und sorgt für Aufregung!

Ein 36-Jähriger bedrohte seine Mutter mit einer
Schreckschusswaffe in Klagenfurt, bevor er von der Polizei

festgenommen wurde.

Klagenfurt, Österreich - In einem dramatischen Vorfall in
Klagenfurt am 13. Januar musste eine Mutter um ihr Leben
fürchten, als ihr 36-jähriger Sohn sie mit einer
Schreckschusswaffe bedrohte. Der Vorfall ereignete sich gegen
15:00 Uhr, als der Mann seine Mutter zwang, ihn nach
Waidmannsdorf zu fahren. Während der Fahrt forderte er, einen
Freund aufzunehmen, doch als sie sich weigerte, ihm folgte ein
verbaler Streit, der in einer schockierenden Wendung endete.
Als er erneut zur Waffe griff, löste sich im Auto ein Schuss, der
glücklicherweise niemanden verletzte, bevor der Beschuldigte
aus dem Fahrzeug sprang. In diesem Moment nutzte die Mutter
die Gelegenheit und alarmierte die Polizei, wie auf klick-
kaernten.at berichtet.

https://www.klick-kaernten.at/1214282025/mutter-mit-schreckschuss-pistole-bedroht/
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Die Polizei traf schnell am Einsatzort ein und stellte die
Schreckschusswaffe im Fahrzeug sicher. Eine Vernehmung des
verdächtigen Sohnes war aufgrund seines starken
Drogenkonsums nicht möglich. Er wurde in das Polizeianhalte-
zentrum gebracht und es wurden umgehend ein Betretungs- und
Annäherungsverbot sowie ein vorläufiges Waffenverbot gegen
ihn verhängt. Die Ermittlungen sind noch im Gange, während
der Einsatz einer Schreckschusswaffe in solchen Situationen
rechtlich schwierige Fragen aufwirft.

Die Gefahren von Schreckschusswaffen

Schreckschusswaffen, wie sie in diesem Fall verwendet wurden,
sind in Deutschland weit verbreitet und können unter
bestimmten Bedingungen ganz legal erworben werden. Sie sind
nicht nur beliebt für den Einsatz an Silvester, sondern werden
auch als Mittel zur Selbstverteidigung beworben, wie 
frankonia.de verdeutlicht. Solche Waffen sind dazu gedacht,
durch den Klang eines Schusses oder durch Gas- und
Signalpatronen abschreckend zu wirken. Dennoch ist ihre
Verwendung oft mit Risiken verbunden, insbesondere wenn sie
von jemandem eingesetzt werden, der unter Drogen steht oder
andere psychische Probleme hat. Die Ereignisse in Klagenfurt
zeigen, wie schnell eine strafbare Handlung aus einer
vermeintlich harmlosen Situation heraus entstehen kann.

Details
Vorfall Waffenvergehen
Ursache Drogeneinfluss
Ort Klagenfurt, Österreich
Festnahmen 1
Quellen www.klick-kaernten.at
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